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Herren Bezirksklasse

TTF Eschelba-Angelbachtal : TTC Reihen II 
Dienstag, 05.04.2022, 20:15 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der TTF Eschelba-Angelbachtal und dem TTC Reihen II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse traf die TTF Eschelba-Angelbachtal am vergangenen Dienstag im
13. Saisonspiel auf den TTC Reihen II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Bonatz / Wachsmuth, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant
für diese Punkteteilung war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die TTF Eschelba-Angelbachtal dieses Match
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange mit Düwel / Barth ringen mussten Ritzal /
Zimmermann, bis sie ihre Kontrahenten mit 13:11, 10:12, 11:4, 7:11, 11:5 niedergerungen hatten.
Beim 3:0-Sieg gelang es Lutz / Quack Bonatz / Wachsmuth in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Deutlich nach Sätzen war dagegen die 0:3-Pleite von
Zimmermann / Weinmann gegen Morick / Bender. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Sven Ritzal seinen
Gegner Marco Bonatz beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Das war ein souveräner
Sieg. Die richtige Taktik hatte Norbert Zimmermann beim 3:0-Sieg gegen Alexander Düwel ab dem
ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Philipp Lutz gegen Matthias Morick. Fünf Sätze beharkten
sich Markus Quack und Olaf Wachsmuth, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Stefan Barth zeigte Lothar Zimmermann jedoch seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen André Bender war wenig später der
Gastgeber Robin Weinmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Sven
Ritzal gewann daraufhin sein Spiel gegen Alexander Düwel eher ungefährdet mit 3:0. Passende
spielerische Mittel hatte Norbert Zimmermann letztlich parat, um sich gegen Marco Bonatz
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. 2:3 endete das Einzel zwischen Philipp Lutz und Olaf
Wachsmuth aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste
ging. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Lutz mit einem 0:
11 überfahren wurde. Der neue Zwischenstand war 8:4. Nur einen Satzerfolg verbuchte Markus
Quack bei seiner Niederlage gegen Matthias Morick. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Lothar Zimmermann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen André Bender. Fünf Sätze beharkten
sich Robin Weinmann und Stefan Barth, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Ritzal / Zimmermann beim letztendlich klaren 0:3 gegen Bonatz /
Wachsmuth. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen
Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Eschelba-Angelbachtal nun ein Punktekonto von 15:11
Punkten auf, während der TTC Reihen II vor dem nächsten Spiel, das am 22.04.2022 gegen SG-
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Hambrücken/Weiher ansteht, 18:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Eschelba-
Angelbachtal bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.04.2022 gegen den TV Eppingen.

 Statistik:
 TTF Eschelba-Angelbachtal

Doppel: Ritzal / Zimmermann 1:1, Lutz / Quack 1:0, Zimmermann / Weinmann 0:1 
Einzel: S. Ritzal 2:0, N. Zimmermann 2:0, P. Lutz 0:2, M. Quack 0:2, L. Zimmermann 1:1, R.
Weinmann 1:1 

 TTC Reihen II
Doppel: Bonatz / Wachsmuth 1:1, Düwel / Barth 0:1, Morick / Bender 1:0 
Einzel: A. Düwel 0:2, M. Bonatz 0:2, O. Wachsmuth 2:0, M. Morick 2:0, A. Bender 1:1, S. Barth 1:1


